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G e m e i n s a m e s
Bibelstunden und Andachten
• Altenpflegeheim H. Tzschucke, 

Großenhainer Str. 88: Di. 2.10. und 
6.11. jeweils 15.30 Uhr Bibelstunde. 

• Seniorenzentrum „Luise Otto 
Peters“, Rote Gasse 43, Gottes-
dienst Do. 4.10. und Mi. 7.11. je-
weils 15.00 Uhr.

 Kurzzeitpflege, Andacht am 4.10.. 
und am 8.11. um 10.00 Uhr. 

• Seniorenpark „carpe diem“, Do. 
18.10. und 15.11. jeweils um 16.00 Uhr 

• Andacht im Krankenhaus Mei-
ßen im Raum der Stille: immer 
donnerstags, 15.00 Uhr.

• Landeskirchliche Gemeinschaft, Ge-
meindesaal St. Afra, Freiheit 7: don-
nerstags Bibelstunde um 17.30 Uhr.

Weitere Gottesdienste 
• Altenheim St. Benno, Oeffinge-

ner Str. 4: Do. 4.10., 18.10., 1.11. und 
15.11. jeweils 15.30 Uhr.

• Gehörlosengottesdienst am So. 
7.10 und 11.11. jeweils 14.30 Uhr 
im Gemeinderaum im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26. 

Übergemeindliches Gebetstreffen
Wir laden herzlich ein zum Gemein-
degebet am 8. Oktober, um 19.30 
Uhr im Pfarrhaus, Dresdner Str. 26 
und 12. November, um 19.30 Uhr in 
der Trinitatiskirche mit Abendmahl.

Kirchenmusik
Herzliche Einladung: Alle musikali-
schen Kreise freuen sich über neue 
Mitsänger und Mitspieler. Beson-
ders die Kurrende sucht noch Kin-
der, die gerne mitsingen möchten.

Johannesstift, Johannesstr. 9
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende - mittwochs 16.15 Uhr
Trinitatis-Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Posaunenchor – mittwochs 18.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.45 Uhr
Zadel – Pfarrhaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr, 
siehe Probenplan im Internet: 
www.kirchgemeinde-zadel.de
Gospelchor – dienstags 19.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.00 Uhr

Seniorensingen
• Altenheim H. Tzschucke, Großenhai-
ner Str. 88: Mi. 17.10. und 7.11. jeweils 
14.45 Uhr in der Cafeteria. Anschlie-
ßend trinken wir gemeinsam Kaffee.
• Altenheim Carpe Diem Dresdner Str. 
34: Do. 25.10. und 22.11. jeweils 15.45. Uhr

Posaunenchor
Am Sonnabend vor dem ersten Ad-
vent (1.12.) wird unser Posaunenchor 
am Nachmittag zur „Proschwitzer 
Weihnacht“ zu hören sein.

Vortrag mit Dr. Fröhlich
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Der Monatsspruch für den Novem-
ber steht im letzten Buch der Bibel, 
der Offenbarung des Johannes:

„Und ich sah die heilige Stadt, 
das neue Jerusalem, von Gott aus 

dem Himmel herabkommen, berei-
tet wie eine geschmückte Braut für 
ihren Mann.“ Offb. 21,2
Das letzte Buch der Bibel, das ein-
zige prophetische Buch im Neuen 
Testament, wird oft als Buch über 
die Zukunft der Welt missverstan-
den. Deswegen wird es besonders 
in Zeiten der Krisen studiert, um 
die Entwicklung der nächsten Jah-
re voraussagen zu können.
Wer sich jedoch etwas intensi-
ver mit der Offenbarung beschäf-

tigt, wird feststellen, dass es tat-
sächlich ein immer gültiges Buch 
für die Gegenwart der Christen-
heit, der Kirche Jesu Christi ist. Es 
geht nicht darum, die Zukunft vo-
raus zu wissen, sondern in der Ge-

genwart als Christin und 
Christ zu leben. Erst auf 
diesem Hintergrund wird 
deutlich: die Braut Chris-
ti, seine Kirche, kann heu-
te schon die Zukunft Got-
tes, das neue Jerusalem 
erleben. Das neue Jerusa-
lem – damit ist die voll-
kommene Gemeinschaft 
der Menschen mit Gott 
gemeint.
Indem wir tagtäglich Je-
sus Christus in der Nächs-
ten- und Feindesliebe 
nachfolgen, können wir 
eine Ahnung von diesem 
neuen Jerusalem, von der 
Ewigkeit Gottes, von Ge-
meinschaft unter uns 
Menschen, von Friede und 
Freude im Geist Gottes, 

dem Geist der Liebe erfahren. Wir 
brauchen nicht auf die Ewigkeit zu 
warten, um Gott unter uns zu erle-
ben. In seiner Liebe, der wir nach-
folgen und die wir weitergeben, 
ist er gegenwärtig. Jeden Tag, jede 
Stunde und Minute.

Es grüßt Euch Pfarrer 

Miniatur aus dem Facundus-Beatus: Der Engel vermisst das Neue Jerusa-
lem mit einem Stab oder Schilfrohr. Außerdem zu erkennen: das Lamm 
Gottes und je ein Satz von zwölf Figuren, Toren und Steinen

Gerold Heinke
Dr. Fröhlich und die Posaunenchöre von Bochum-
Stiepel und Zscheila zum Tag des offenen Denk-
mals in der Trinitatiskirche.

Liebe Leserin, lieber Leser,



Johanneskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Sitzung ist wieder am Di. 2.10. und 
Mi. 14.11. jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
haus Dresdner Str. 26.

Gemeindegebet
Wir laden herzlich ein zum Gemein-
degebet am 22. Oktober und 26. No-
vember jeweils 19.00 Uhr ins Atelier 
von Karin Sauke.

12-Uhr-Gebet 
Wir treffen uns am Do. 18.10. und 
15.11. im Pfarrhaus Dresdner Str. 26

Haus- und Bibelkreise 
• Bibelstunde in Zaschendorf bei 

Familie Gräfe, Altzaschendorf 6 
am 9.10. und 20.11. jeweils um 
15.00 Uhr.

•  Hauskreis Cölln am Mo. 15.10. um 
19.30 Uhr bei Familie Voigt, Dresd-
ner Str. 28; am 19.11. um 19.00 Uhr 
gemeinsam mit dem Hauskreis 
Zaschendorf im Pfarrhaus.

• Hauskreis Zaschendorf: Mo. 15.10. 
um 18.00 Uhr bei Frau Petermann 
Mo 19.11. um 19.00 Uhr mit Pfr. i.R. 
Enke im Pfarrhaus Dresdner Str.

• Hauskreis für Junge Erwachsene 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr bei 
Fam. Richert: jrichert@hotmail.de.

• Hauskreis für Junge Frauen: wir 
treffen uns monatlich bei Anett 
Scharnagel; Infos über Pfrn. Henke

• Lebenskurs – Wachsen im Glau-
ben mittwochs 10.10.; 24.10.; 7.11. 
u. 21.11. jeweils um 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus Dresdner Straße 26. 

Besuchsdienstkreis
Der Besuchsdienstkreis trifft sich wie-
der am Mittwoch, dem 28.11. um 16.30 
Uhr im Pfarrhaus, Dresdner Str. 26.

Seniorentreff 70 Plus 
Der Seniorentreff 70 Plus trifft sich am 
17.10. und am 14.11. um 14.00 Uhr im 
Pfarrhaus Dresdner Straße. Gäste und 
Interessierte sind immer willkommen.

Bauausschuss
Der Bauausschuss trifft sich wieder 
am Fr. 16.11. um 17.00 Uhr im Pfarrhaus 
Dresdner Straße.

Café International 
Das Café International ist wieder 
geöffnet jeden Dienstag ab 14.00 
Uhr im Johannesstift, Johannes-

straße 9. Kinder, Frauen und Män-
ner aus aller Welt treffen sich.  
Alle, die gerne mal unter Leute kom-
men, ein Schwätzchen halten, Spiele 
machen oder neue Leute kennenler-
nen wollen, sind herzlich eingeladen 
dazuzukommen. An jedem 1. Diens-
tag im Monat findet um 17.00 Uhr 
eine Andacht statt. 

An dieser Stelle danken wir ganz 
herzlich allen Ehrenamtlichen, die 
sich Woche für Woche einbringen 
und die Nachmittage gestalten. Es 
ist unglaublich und ermutigend, 
dass das Café International dank 
ihrer Hilfe nun schon mehr als drei 
Jahre besteht. 

Musizierabende
Die Termine für unsere Lobpreis- und 
Musizierabende sind: 13.10. und 17.11. 
bei Fam. Schurz. Bitte nehmen Sie 
Kontakt auf mit: Familie Schurz, Tel.: 
03521 / 7545661 oder 01577 / 1324731, 
Email: deniseschurz@hotmail.com.

Aussendegottesdienst am 4. 
Advent – Ihre Unterstützung 
wird gebraucht
Die Adventszeit hat ihr eigenes 
Tempo. Für die einen oft von Hek-
tik und Stress bestimmt, ist sie für 
andere von noch mehr Einsamkeit 
als sonst geprägt. Besonders älte-
re und kranke Menschen hoffen in 
dieser Zeit auf ein Licht. Wir möch-
ten diesen Menschen in unserer 
Kirchgemeinde durch einen Besuch 
zeigen, dass sie nicht allein sind 
und ihnen Freude, Grüße und gute 
Gedanken bringen.

Möchten Sie gern Gemeindemit-
glieder unserer Johanneskirchgemein-
de, die aus Alters- und Krankheitsgrün-
den nicht mehr zu Gottesdiensten 
kommen können, am Vormittag des 
4. Advent (23.12.) im Rahmen unseres 
Aussendegottesdienstes in ihrer Woh-
nung besuchen? 

Bitte melden Sie sich dafür in 
unserer Kanzlei bei Frau Pietsch-
mann persönlich oder per Telefon 
732270 oder per Email kg.meissen-
coelln@evlks.de an.

Damit Sie gut vorbereitet sind, la-
den wir Sie herzlich zu einem Infor-
mationsabend am 3.12. um 19.30 Uhr 
ins Pfarrhaus, Dresdner Str. 26 ein.

Büchertisch 
Losungen, Bücher zu Weihnachten, 
kleine Geschenke und Kalender wer-
den zum Kirchweihfest, am Ewig-
keitssonntag und an allen Advents-
sonntagen nach dem Gottesdienst 
zum Kauf angeboten.

Pot-Luck – Topfglück
 Sie haben noch nie etwas gewon-
nen? Dann kommen Sie doch am 1. 
Advent in den Familiengottesdienst 
in der Johanneskirche. Beim „Topf-
glück“ haben alle das große Los ge-
zogen, denn man darf sich das Es-
sen an einem reichhaltigen Büffet 
aussuchen. 

Wie das geht? Jeder bringt etwas 
mit, und dann genießen wir ge-
meinsam, was gekocht, gebrutzelt 
und vorbereitet wurde. – Nach dem 
Familiengottesdienst versteht sich. 

Johanneskirchgemeinde
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Freud und Leid
Getauft wurden: 
Elli Schurz und Luis Peuckert (Kirche Zehren)
Christlich bestattet wurden:
Irene Dielehner geb. Weickert im Alter von 80 Jahren
Ruth Plötner geb. Kluge im Alter von 89 Jahren
Johannes Lindenau im Alter von 90 Jahren
Marianne Gallmeister geb. Richter im Alter von 88 Jahren (Brockwitz)
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Johanneskirchgemeinde

Kirchweihfest 
120 Jahre Johanneskirche 
Meißen-Cölln 
Am 24. Oktober 1898 wurde die Joha-
nenskirche nach dreijähriger Bauzeit 
eingeweiht. Das war für alle Cöllner 
ein großes Fest. Die Schriften aus der 
damaligen Zeit zeugen von einer re-
gen Beteiligung vieler Bürger. 

 Heute, nach 120 Jahren, begin-
nen wir im Oktober mit der Gene-
ralsanierung der Johanneskirche. 

Auch wenn wir als Kirchgemein-
de schon seit einigen Jahren hätten 
anfangen wollen mit der Renovie-
rung, fällt nun unbeabsichterweise 
der Beginn dieser Generalsanie-
rung mit dem Jubliäum zusammen. 

Wir nehmen dies zum Anlass, 
mit unserem Anliegen an die Öf-
fentlichkeit zu gehen und laden 
im Rahmen des Jubiläums zu einer 
ganzen Veranstaltungsreihe ein.

Gottesdienste zu Themen der  
Fenster der Johanneskirche: 
• Sonntag, 21.10.: Das Hochzeits-

fest in Kana (Johannes 2), Pfarre-
rin Henke 

• Kirchweihfest, Sonntag 28.10.: 
Komm und sieh! (Johannes 1,46), 
Pfarrerin Henke

• Sonntag, 4.11.: Die Frau am Ja-
kobsbrunnen (Johannes 4), Prädi-
kant Christof Voigt 

• Sonntag 11.11., Gespräch Jesu mit 
Nikodemus (Joh. 3), Pfr. i.R. Schiel

Die Gottesdienste dieser Reihe be-
ginnen immer um 10.00 Uhr.

Festliches Programm zum  
Kirchweihfest–Wochenende: 
Samstag 27.10. 
• 14.00 Uhr: Orgelführung mit 

Klangbeispielen 
• 15.00 Uhr: Kirchenführung 
• 16.00 Uhr: Historisches zum Bau 

der Johanneskirche, Pfr. R. Henke 
• 17.00 Uhr: Vortrag über die Renovie-

rung der Johanneskirche 2018-2021, 
Architekt Thomas Bretschneider 

Zwischen den Veranstaltungen laden 
wir zu Kaffee, Kuchen und Wein ein. 
Sonntag, 28.10. 
• 10.00 Uhr, Festgottesdienst mit 

Chor, danach Empfang
• 12.00 Uhr: Orgelführung mit 

Klangbeispielen. 
• 13.00 Uhr: Kirchenführung 
• 16.00 Festkonzert: Christian Schiel 

(Orgel) und Sigrid Schiel (Saxo-
phon) spielen Orgelwerke von Jo-
hann Sebastian Bach (1685-1750, 
Präludium und Fuge a-moll) und 
Josef Rheinberger (1839-1901, So-
nate Des-Dur) sowie Improvisatio-
nen für Orgel und Saxophon über 
alte Volkslieder und Choräle (u.a. 
‚Kommt, ihr Gspielen‘, ‚Nun bitten 
wir den Heiligen Geist‘, ‚Verleih 
uns Frieden gnädiglich‘).

Für die Renovierung benötigen wir 
Ihre Unterstützung und freuen uns 
daher über Spenden. Vielen Dank.
Unser Spendenkonto lautet: 
IBAN: DE37350601901667209052 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: 
RT 2304 Sanierung Johanneskirche

Gemeinderüstzeit in Rathen 
Was unternimmt man am einzigen 
verregneten Wochenende in diesem 
Sommer? Unglaublich, aber wahr, 
wir fuhren nach Rathen zur Gemein-
derüstzeit und bevölkerten die Frie-
densburg und das Haus Felsengrund.

Manche steilen Stufen und Trep-
pen mussten erklommen werden 
und brachten uns in Bewegung. 
Auch die Unterschiedlichkeit der 
Teilnehmer war eine Herausforde-
rung für uns alle – bunt ist Gottes 
Welt. Thematisch beschäftigten wir 
uns mit Johannes dem Täufer, einem 
Sonderling und Querkopf, dem es 
mit der Umkehr zu Gott sehr ernst 
war und der seinen Kopf riskierte, 
weil er die Wahrheit sagte. 

Musikalisch vielfältig war das 
Programm, auch die 21 Kinder ka-
men dank des Einsatzes von enga-
gierten Müttern und Vätern auf ihre 

Kosten. Einige Jugendliche wurden 
bei einem Paddelausflug auf der 
Elbe nass. Ein fröhlicher Spieleabend 
und ein lebendiger, gemeinsamer 
Gottesdienst rundeten die gemein-
samen Tage ab. Leider verging das 
Wochenende wieder viel zu schnell. 
Es war eine Freude zu sehen, wie 
sich alle eingebracht haben. Trotz 
des Regens war die Laune nicht im 
Keller, fröhlich und motiviert mach-
ten sich alle am Sonntagnachmittag 
wieder auf den Heimweg. Auf dem 
Titel dieses Senfkorns sehen Sie das 
Publikum bei unserem Wettspiel.

Wer kein Geld mehr hatte, bekam 
neues Geld, wenn er sich verkleide-
te. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle, die sich eingebracht haben 
und die quicklebendige Runde aus-
gehalten und unterhalten haben. Es 
war einmalig schön. Gott sei Dank. 

Johanneskirchgemeinde
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Gottesdienste im Oktober und November 2018 = Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl

Datum Predigttext / Kollekte  Johanneskirche Cölln Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel
7.10. 
19. So. n. Trin.

Jak 5, 13-16
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
 Dipl. theol. Dietze

8.30 Uhr Gottesdienst
  Präd. Fr. Glißmann

10.00 Uhr Gottesdienst
 Präd. Fr. Glißmann

14.10. 
20. So. n. Trin.

1. Kor. 7, 29-31
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Johanneskirche
 Bachkonzertgottesdienst mit Dörte Gassauer und Präd. C. Voigt

21.10.
21. So. n. Trin.

Johannes 2
Kirchl. Männerarbeit

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfrn. Henke

Predigtreihe zu den Fenstern

10.00 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in der Trinitatiskirche
 Pfr. Heinke

28.10.
22. So. n. Trin.

Johannes 1,46
Eigene Gemeinde - 
Sanierung der Joh.k.

10.00 Uhr Gottesdienst zum
 Kirchweihfest

 Pfrn. Henke + Chor

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

17.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

31.10.
Reformationstag

Gal 5, 1-6
Gustav-Adolf-Werk

10.00 Uhr Gesamtmeißner Gottesdienst im Dom 
 mit Landesbischof Dr. Carsten Rentzing und Superintendent Beuchel 

4.11.
23. So. n. Trin.

Johannes 4
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
 Präd. C. Voigt, Pfrn. Henke

Predigtreihe zu den Fenstern

8.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

11.11.
Drittletzter So. 
im Kirchenjahr

Johannes 3
Arbeitslosenarbeit

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. i. R. Schiel, Pfrn. Henke 

Predigtreihe zu den Fenstern

10.00 Uhr Gottesdienst
 zur Friedensdekade 

 Pfr. Heinke 

16.30 Uhr Andacht, anschl.  
 Umzug zum Martinstag
 Pfr. Heinke

18.11.
Vorletzter So. 
im Kirchenjahr

Offb 2, 8-11
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfrn. Henke

  

10.00 Uhr Gottesdienst und Gang 
 zu den Denkmalen für 

die Opfer von Gewalt 
und Krieg; Pfr. Heinke

10.00 Uhr Gottesdienst 
 zum Kirchweihfest

21.11.
Buß- und 
Bettag

Offb 3, 14-22
Ökumene u. Aus-
landsarbeit der EKD

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Frauenkirche Meißen
 Sup. A. Beuchel

18.00 Uhr Wort und Musik 
Pfr. Heinke

25.11. 
Ewigkeits-
sonntag

Jes 65, 17-19.23-25
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Henke
 Abendmahl im Anschluss

14.30 Uhr Andacht mit Posaunen 
Neuer Johannesfriedhof

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

13.30 Uhr Bläsermusik auf dem 
Friedhof

10.00 Uhr Gottesdienst
 Präd. Fr. Glißmann

2.12.
1. Advent

Mt. 21, 1-11
Kinderarbeit 
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Familiengottesdienst
 Pfrn. Henke mit Team
 Anschließend gemeinsa-

mes Mittagessen

10.00 Uhr Gottesdienst 
 zum Kirchweihfest

  Pfr. Heinke

8.30 Uhr Gottesdienst
  Pfr. Heinke



Trinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand
Di. 16.10. und Mo. 5.11. jeweils 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Besuchsdienst
Di. 27.11. um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus, Werdermannstr. 25

Hauskreis
Familie Glißmann, Mannfeldstr. 2, 
Do. 25.10. und 29.11. jeweils 19.30 Uhr 

Rentnerkreis
Di. 16.10. und 20.11. jeweils 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus Werdermannstr. 25 

Tanzkreis
Fr. 5.10. und 2.11. 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus Werdermannstr. 25

Frauendienst in Zadel
Mi. 10.10. und 14.11. jeweils 13.00 Uhr 
im Pfarrhaus Zadel

Gemeinsames Mittagessen
Nach dem Gottesdienst im Rahmen 
der Friedensdekade am 18.11. (s. S. 12) 
laden wir alle zum gemeinsamen 
Mittagessen in das Kirchgemeinde-
haus ein. Lassen Sie an diesem Tag 
den Herd kalt und bringen Sie evtl. 
Besuch einfach mit. Für die Planung 
wäre eine Anmeldung über einen 

Eintrag in der kurz vorher in der Kir-
che ausliegenden Liste oder einen 
Anruf bei Herrn Heinrich unter Tel. 
0151/ 171 38 382 wünschenswert.

Familiennachmittag
Die Infos zum Familiennachmittag 
finden Sie auf Seite 15.

Schon jetzt an Weihnachten 
denken und mitsingen 
 Wir laden ein zu den Proben für un-
ser nächstes Chorprojekt, damit am 
Heiligen Abend in unserer Trinita-
tiskirche schöne Musik erklingen 
kann. Die Proben finden dienstags 
(27.11. / 4.12. / 11.12. / 18.12.) um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus der Trinita-
tiskirche statt. Jeder, der gern singt, 
ist herzlich willkommen. Genießen 
Sie es, gemeinsam zu singen!

Viele Grüße Sabine Fritsch 

Vortragsreihe in der  
Trinitatiskirchgemeinde
Am 28. Mai eröffnete Frank Rich-
ter aus Dresden, ehemaliger Ge-
schäftsführer der sächsischen Lan-
deszentrale für politische Bildung, 
unsere gesellschaftspolitische Vor-
tragsreihe. Er sprach zu den The-
men Demokratie, Auseinanderdrif-

Freud und Leid
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Getauft wurde:
Abrar Qayyum aus Kamenz
Getraut wurden:
Liv Tatjana geb. Toaspern und Carl Philipp Lukas Hammann 
Gottesdienst zur Eheschließung feierten:
Franziska geb. John und Philipp Golde in Reichenberg

Trinitatiskirchgemeinde
ten der Gesellschaft, Grenzen des 
politisch Erlaubten und las aus sei-
nem Buch „Hört endlich zu!“ vor.

 Herr Richter führte u. a. aus, 
dass es für das Zusammenleben in 

der Gesellschaft wichtig sei, einen 
gedanklichen Perspektivwechsel 
und Empathie für die Gedanken 
des Gegenübers zu entwickeln: die 
Vorstellung zuzulassen, dass der 
Andere etwas ganz Anderes denkt 
als ich – und dass das genauso be-
rechtigt ist wie meine Ansicht. Wi-
derspruch in der Sache sei ein Aus-
druck von Respekt, Widerspruch 
verbinde! Wir bräuchten Position 
und Opposition.

In der anschließenden Fragerun-
de im gut gefüllten Gemeindehaus 
ging es lebendig und engagiert zu.

Hans-Rainer Heinrich

Islam – Freund oder Feind?!
Für den 24. Oktober laden wir zu 
19.30 Uhr zum zweiten Abend un-
serer gesellschaftspolitischen Ge-
sprächsreihe ein. Der Abend steht 
unter dem Thema: Islam – Freund 
oder Feind?!

In unserer Gesellschaft gibt es 
viele Befürchtungen und Ängs-

te im Hinblick auf den Islam. Die 
einen reden vom Untergang des 
Abendlandes, die anderen von der 
Islamisierung Deutschlands. Der 
Gesprächsabend ist dazu gedacht, 
von kompetenter Seite eine Einfüh-
rung in die Religion zu bekommen 
und dann über unsere Meinungen, 
Ängste, Befürchtungen ins Ge-
spräch zu kommen. 

Wie bei vielen Dingen im All-
tag gibt es auch beim Islam kein 
Schwarz oder Weiß, kein Ja oder 
Nein, sondern nur eine differenzier-
te Sicht, die sich aus Wissen und 
Tatsachen speist.

Das Einführungsreferat hält Dr. 
Harald Lamprecht, der Beauftragte 
für Weltanschauungsfragen unse-
rer Landeskirche. Alle am Thema 
Interessierten sind herzlich einge-
laden zu Vortrag, Austausch, Dis-
kussion und Gespräch.

Möglichkeit der Erbbaupacht 
Viele Zeitgenossen wissen, dass der 
Bau eines Eigenheimes auf Grund 
und Boden der Kirchgemeinden fi-
nanziell interessant sein kann. Be-
sonders für Bauherren, die nicht 
so viel Kapital für den Kauf eines 
Grundstückes plus die Kosten für 
den Hausbau aufbringen können, 
mag ein Erbbaupachtvertrag eine 
gute Alternative sein. 

Nachdem viele Jahre wegen der 
niedrigen Zinsen am Kapitalmarkt 
der Erbbaupachtvertrag uninteres-
sant war, zieht die Nachfrage jetzt 
wieder an. Die Trinitatiskirchgemein-



Haus- und Straßensammlung 
der Diakonie Sachsen
Vom 16.-25.11. sammelt die Diakonie 
unter dem Motto: „Hauptsache ge-
sund?! Eltern stärken – Kinder för-
dern“. Weitere Informationen dazu, 
und wie Sie uns als Sammler unter-
stützen können, gibt‘s in den Kirch-
gemeindebüros.

Erinnerung an  
das Gemeindekirchgeld
Ganz herzlichen Dank allen, die in 
diesem Jahr Ihr Kirchgeld schon be-
zahlt haben. Gleichzeitig ergeht die 
herzliche Bitte an alle, die es noch 
nicht bezahlt haben, Ihren Beitrag 
zu leisten.

Trauercafé jetzt in Markt 10
Wir laden herzlich ein zum Trauer-
café in die Begegnungsstätte Markt 
10, Mi. 17.10. und 14.11. jeweils 17.00 
bis 19.00 Uhr. Nähere Informatio-
nen unter: www.stadt-meissen.de/
Trauercafe.html

Friedensdekade 
Wenn Frieden in der Welt herrsch-
te, müssten wir nicht mehr für den 
Frieden beten. Aber bei mindestens 
15 lokalen und internationalen mi-
litärischen Konflikten weltweit, bei 
einer politischen Spaltung, die mit-
ten durch unser Volk geht, ist es nö-
tiger denn je, über den Frieden im 
Großen und Kleinen nachzudenken 
und für den Frieden zu beten. 

Wir tun das in diesem Jahr wie-
der zwischen dem 11. und 21. No-
vember. Am 11. November wird die 

Friedensdekade in verschiedenen 
Kirchen unserer Stadt jeweils mit 
einem Gottesdienst eröffnet.

Die Friedensandachten und Ge-
bete finden dann Montag bis Frei-
tag jeweils um 18.00 Uhr in der Tri-
nitatiskirche statt.

Ökumenische Exerzitien im 
Advent: Dein Angesicht will 
ich suchen
Der Advent ist ursprünglich eine 
Fasten- und Bußzeit; eine Zeit, in 
der sich die Menschen aufmachen, 
um Gott zu suchen; eine Zeit, in der 
man bereit ist, auf Anderes zu ver-
zichten, um sich auf Jesu Ankunft 
vorzubereiten. Die Exerzitien im 
Advent sind eine Möglichkeit, diese 
Zeit bewusst als solche zu gestal-
ten. Unter der Überschrift „Dein An-
gesicht will ich suchen“ wollen wir 
uns für Jesus Zeit nehmen.

Bei den Exerzitien handelt es 
sich um geistliche Übungen. Zum 
„Trainingsplan“ gehört täglich eine 
Bibelbetrachtung und ein Tages-
rückblick sowie wöchentlich ein 
Gruppen- und ein Einzelgespräch. 
Verbindlich ist ein Vorbereitungs-
gespräch im November und ein 
Nachgespräch im Januar.

Für die tägliche Bibelbetrachtung 
gibt es einen Impuls und für den 
Tagesrückblick eine Anleitung. Das 
wöchentliche Gruppen- und Ein-
zelgespräch dient zur Orientierung, 
Vertiefung und Ermutigung auf dem 
gemeinsamen Weg. Das Gruppen-
treffen findet mittwochs 19:30 Uhr – 
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de hat nur noch wenige Grundstücke 
zu vergeben. Falls es daher unter den 
Lesern des Gemeindeblattes Inter-
essenten gibt, informieren Sie sich 
doch bitte in der Kirchgemeindever-
waltung Werdermannstr. 25.

Stühle fürs Café Markt 10
Kirchgemeinden sammeln bekannt-
lich gern und ständig. Doch diesmal 
hätten wir lediglich gern Ihren alten 

Stuhl. An an-
derer Stel-
le ausran-
gierte Stühle 
sollen unser 

Café mit Leben und Originalität erfül-
len und noch eine Verwendung fin-
den, statt ausrangiert zu werden. Wir 
freuen uns, wenn jemand seinen nicht 
mehr benötigten Stuhl bringt. Und 
wenn der Stuhl noch eine Geschich-
te hat, freuen wir uns ganz besonders. 
Gesucht werden Holzstühle mit Charme, 
die noch soweit intakt sind, dass man sie 
gut zum Sitzen nutzen kann.

Jiddische Lieder  
und Klezmermusik
Freitag, 9. November, 19.30 Uhr, in der 
Frauenkirche mit der Gruppe Auf-
wind. Karten: 10,- €, ermäßigt 7,- €

Sinfonisches Orgelkonzert
Zur Aufführung kommen in der St. 
Afra Kirche Werke u.a. von J. Rhein-
berger und C. Frank für Orgel, Or-
chester und Chor. Neue Kantorei St. 
Afra, Leitung: Karsten Voigt, Karten: 
15,- €, ermäßigt 12,- €. 

Karten bei Tourist-Information 
Meißen, Tel. 03521 / 419417 oder an 
der Abendkasse, Kinder u. Jugendli-
che bis 16 Jahre Eintritt frei.

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 
Menschen aus unserer Nachbarschaft 
und den Stadtteilen zu uns in unse-

re Wohnun-
gen einladen. 
Wer dazu bei-
tragen möch-
te, eine Idee 

hat oder sich als Gastgeber beteili-
gen möchte, melde dies bitte im Pfarr-
amt Dresdner Str. an, damit wir in der 
nächsten Ausgabe des Senfkorns die 
Termine veröffentlichen können. 

Dokumentarfilmabend: 
„Weil ich dich liebe“ 
mit Heidi und Bernd Umbreit
 25. November 2018, 19.30 Uhr
Evangelische Akademie Meißen
„In deine Hände lege ich meine See-
le; / ich gebe sie dir, mein Gott, / mit 
der ganzen Liebe meines Herzens, / 
weil ich dich liebe“, heißt es in dem 
Gebet der Hingabe von Charles de 
Foucauld, aus dem der Titel für den 
neuen Dokumentarfilm von Heidi 
und Bernd Umbreit stammt. 

Er zeigt das Leben von heuti-
gen Eremitinnen und Eremiten in 
den Niederlanden, der Schweiz, 
in Deutschland und in Österreich. 
Umbreits haben sie begleitet und 
sogar selbst für eine Woche eine 
Einsiedelei betreut.

Dr. Kerstin Schimmel
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21:00 Uhr im Johannesstift statt. Das 
erste Treffen ist am 28.11.

Interessierte können sich bis zum 
16.11. zum Vorbereitungsgespräch 
bei Tobias Dietze (0177-92 92 325; 
Tobias_Dietze@web.de) anmelden. 
Zehn Personen können an den Exer-
zitien im Advent teilnehmen.

Israelreise
70 Jahre Israel – eine Reise in das 
Heilige Land. Israel ist immer eine 
Reise wert, und dann noch eine Rei-
se und noch eine…

In der Zeit vom 1. bis 10. März 
2019 wollen wir uns wieder auf bib-
lische Spuren begeben, die Stätten 
des Alten und Neuen Testamentes 
besuchen und Begegnungen mit 
Einwohnern des modernen Staates 
Israel haben: Wir werden die Sied-
lungsform des Kibbutz kennenlernen, 
natürlich im Toten Meer baden, Be-
gegnungen in der Wüste haben, den 
israelischen Wein kennenlernen und 
ein Baumpflanzprojekt besuchen. 
Auch der Besuch in einem Senioren-
heim für Holocaust-Überlebende ist 
geplant und der Besuch eines Gottes-
dienstes in der Synagoge. 

Ein reichhaltiges Programm er-
wartet Sie – bitte nehmen Sie mit 
Pfarrerin Henke Kontakt auf, wenn 
Sie Interesse an dieser Reise haben. 
Die Reise ist bewusst so gestaltet, 
dass auch Menschen, die schon 
mehrmals in Israel waren, ganz be-
stimmt viel Neues entdecken. Der 
Preis pro Person im Doppelzimmer 
liegt bei etwa 1580,- Euro.

Gottesdienstliches Konzert
Am Sonntag, dem 14.10. wird um 
10.00 Uhr herzlich zum Musikali-
schen Gottesdienst mit Musik von 
J.S. Bach in die Johanneskirche Mei-
ßen eingeladen. Das Programm 
trägt den Namen: „37x9malBach“. 
Der ungewöhnliche Titel bezieht 
sich auf das diesjährige 333. Jubi-
läumsjahr von Johann Sebastian 
Bach, geboren 1685. Gleichzeitig 
ist es Programm: 37 mal werden 9 
Werke von Bach zu verschiedenen 
Anlässen als Benefizkonzert zu hö-
ren sein. 

Die Cembalistin Dörte Gassau-
er aus Kassel (ehemals Coswig/
Meißen) spielt im Gottesdienst 
zu Bachs zahlensymbolischem Le-
bens- und Leitspruch „Soli Deo 
Gloria“ Kompositionen am Cem-
balo. Zudem können die Besucher 
bei Bach-Chorälen zum Orgelspiel 
mit einstimmen. Der Erlös der Be-
nefizkonzertreihe fließt in ein Mu-
sikprojekt zur Suchthilfe beim Dia-
konischen Werk in Kassel. Spenden 
am Ausgang erbeten. Weitere Infos 
finden Sie unter: 
http://bachkonzerte37x9.myblog.de

G e m e i n s a m e s
Christenlehre / Kinderkirche
Wöchentlich für Schulkinder (1.–6. 
Kl.) Spiele, Lieder, Bibelgeschichten 
und dazu kreative Gestaltungen.
Johannes-Gruppen mit Sabine Toas-
pern, Tel: 01515 / 05 97 595
Montags 15.15 Uhr (Klasse 3-6) 
Montags 16.15 Uhr (Klasse 1-2)
Trinitatis-Kinderkirche
mit Pfarrer Heinke
Freitags 16.00 Uhr (Klasse 1-6)
Zadel-Kinderkirche
mit Gemeindepädagogin Thoss
Dienstags 14.15 Uhr (Klasse 1-2)
Mittwochs 14.15 Uhr (Klasse 3-4)

Krabbelkreis
Krabbelkreis (bis 3 Jahre) 4.10., 25.10., 
8.11., 22.11. um 10.00 Uhr im Johan-
nesstift.

Krippenspiele
In diesem Jahr sollen in unseren 
Kirchen am Heilig Abend auch wie-
der Krippenspiele aufgeführt wer-
den. Wer gern mitspielen möch-
te oder auch beim Einüben hel-

fen kann, melde sich bitte in den 
Pfarrämtern oder direkt bei unse-
ren Pfarrern. In der Johanneskirch-
gemeinde findet ein erstes Treffen 
am Freitag dem 19. Oktober im JG-
Raum im Johannesstift statt.

Martinsumzüge
Wir laden herzlich ein zu unseren 
Martinsumzügen:
Zadel: Sonntag, 11.11. um 16.30 Uhr 
Andacht in der Kirche und anschlie-
ßend Umzug.

Meißen: Sonntag, 11.11. um 16.30 Uhr 
Martinsspiel in der Frauenkirche, an-
schließend Lampionumzug zum Dom.

Konfirmandenunterricht
Klasse 7: jeweils mittwochs um 
15.45 Uhr Kinderzentrum Freiheit 7.
Klasse 8: Donnerstag 25.10.; 1.11.; 
22.11. und 29.11. im Pfarrhaus Dresd-
ner Str. 26, um 16.30 Uhr – Ausflug 
nach Dresden ins Bibelhaus am 
17.11.2018. 

Familiennachmittag in Zscheila
Sa. 1.12. um 14.30 – 17.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Werdermannstr. 25. 
Wir laden alle Familien ein zum Start 
in die Adventszeit mit Andacht, Bas-
teln, heißen Getränken und Gebäck.

K i n d e r  &  J u g e n d

1514



Kontakt – wir sind für Sie da
Ev.-Luth. Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Neue Öffnungszeiten: Mo 14.00 – 16.00 Uhr, 
Di 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Fr 10.00 – 12.00 Uhr – und nach Vereinbarung

Ev.-Luth. Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr
E-Mail der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC: GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304 + Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC: GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld und Friedhofsgebühren für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Trinitatisfriedhof: Unseren Friedhofsverwalter Herrn Uwe Liebe 
erreichen Sie unter Tel: 0173 / 58 36 275

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI
Friedhofsgebühren für die Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhöfe: Sie erreichen unseren Friedhofsmeister Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630

 www.johannesgemeinde-meissen.de tvtv
 www.johannesfriedhof-meissen.de tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
E-Mail: renate-henke@gmx.de
E-Mail der Kirchgemeinde: 
kg.meissen-coelln@evlks.de

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
E-Mail: geroldheinke@hotmail.com

Kantorinnen
Sabine Fritsch
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Gemeindepädagoge
Zur Zeit nicht besetzt

Pfarrerin im Ehrenamt
Roswitha Bickhardt
Coswiger Str. 25
01689 Weinböhla
Tel: 035 243 / 45 688

Im Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de tvtv
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Unsere Konfirmanden bei einer Domführung


